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Die Türkei ist dabei, eine sehr alte Kultur zu verlieren! 
 
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Recep Tayyip Erdogan, 
 

ich möchte Sie auf die Umstände aufmerksam machen, die sich zurzeit um das 1.600 Jahre alte 
syrisch-orthodoxe Kloster Mor Gabriel in Midyat / MARDIN ereignen. 
 

Das Kloster Mor Gabriel wird von den umliegenden Dörfern Yayvantepe, Eğlence und Çandarlı 
angeklagt. Vordergründig geht es um Grundstücksangelegenheiten. Tatsächlich aber hegen die 
Nachbardörfer eine feindselige Absicht gegenüber dem Kloster und haben dies in ihren Anzeigen 
vom 20.08.2008 an die Staatsanwaltschaft von Midyat und die Provinzgandarmarie von Mardin 
offenbart. Die Ressentiments sind dabei stets die gleichen pauschalen wie gegenüber allen 
Christen: Missionierung, religiöse Unterweisung und Agitation.  
 

Die örtlichen Behörden gehen nicht gegen diese absurden Vorwürfe vor, obwohl sie nicht im Sinne 
der Türkischen Republik sein können. Vielmehr unterstützen das Katasteramt und die 
Staatsanwaltschaft sogar noch diese Ressentiments. Der Staatsanwalt Mehmet Patlak erhob am 
15.10.2008 Anklage gegen das Kloster wegen Besetzung und Benutzung von Waldflächen. Das 
Katasteramt negiert die seit Jahrzehnten geltenden Gemeindegrenzen und setzt sie zu Ungunsten 
des Klosters neu. Darüber hinaus laufen verschiedene strafrechtliche Ermittlungen gegen den 
Bischof und den Vorsitzenden der Gemeindestiftung des Klosters. 
 

Folge der behördlichen Unterstützung der Enteignungskampagne ist die Einschüchterung der 
Klosterbewohner und der gesamten christlichen Bevölkerung. Inzwischen wagen es die Bewohner 
des Klosters nicht mehr ohne Weiteres das Kloster zu verlassen, aus Angst vor gewalttätigen 
Übergriffen. Sollten die Klosterbewohner diese Angstsituation nicht mehr ertragen können und 
fliehen, bedeutet das das Ende einer Jahrtausendealten Kultur in der Türkei.  
 

Die örtlichen Behörden handeln weder im Sinne der Verfassung, die die Religionsfreiheit aller 
türkischen Staatsbürger garantiert, noch im Sinne des Staates, der die Minderheitenrechte gemäß 
den Kopenhagener Kriterien für den EU-Beitritt gewähren will. 
 

Ich möchte Sie bitten, sich für das Kloster Mor Gabriel einzusetzen. Das Kloster und die syrisch-
orthodoxen Christen im Gesamten sind Teil der kulturellen Vielfalt in der Türkei. Lassen Sie nicht 
zu, dass die Religionsfreiheit für die syrisch-orthodoxen Christen durch religiösen und 
nationalistischen Fanatismus beschnitten wird. Sorgen Sie dafür, dass das Kloster in Frieden und 
Sicherheit weiterleben kann. 
 

Hochachtungsvoll 


